
Besprechungen
das nıcht von Chomiakow un I1wan Kire- „ voten Seelen“‘ kennen, tauchen uch be  1  n
jewski, sondern VO:  - der Wirklichkeit aUS5- ıhm wieder autf Die vorliegenden Kunst-

H. Falk Sı} märchen, die der etzten Lebensperiodegeht.
des Dıiıchters entftstammen un! seinen

Russische Meisterbriefe. Ausgewählt und reitsten Schriften gehören, reden uns uch
übertragen VO arl Nötzel. Miıt einem heute no\ch 1NSs Gewissen.
Vorwort VO  5 tto Freiherrn von ‘LTaube _Falk S. J.
(434 S München 1948, Kar£l Alber.

Die Selbsterfassung des russischen Men-
rde und Ewigkeit. Russische Meistererzäh- schen im Werke Dostojewskis Solowjews.
lungen. Übersetzt un: herausgegeben VO:

BErich Müller-Kamp. (346 S München Von Fritz 1eb (38 S Berlın 1947, hro-
1105 Verlag.1948, arl Alber. DA

Dıiıe Tıtel versprechen nıcht viel, Die Jahre ach dem 7weiten Krieg haben

wenn sS1e diese Briete und Erzählungen uns viele Dostojewski-Studien gebracht. Es
ist, als WenNnn ach all den Jahren derals Meisterwerke bezeichnen. Sie stammen

AusSs der Peder der angesehensten FUSSi- Versimpelung des Menschen die Sehnsucht
ach er Verkündigung seiner unermeß-schen Schriftsteller, VO Gogol angefangen lichen LTieten wach geworden w4are. Derhıs dem heute och lebenden Re-

M1SOW. 1le Landstriche Rußlands sind Vertfasser bringt in diesem Auszug au

seinem Werk „Rußland unterwegs‘ We-
vertreten und alle Schattierungen der „WEe1- senszüge des russischen Menschen Zur Dar-
ten russischen Seele“, Hiıer und
Heute nı1ıemals Genüge Iindet, sondern S1C. stellung. Dostojewsk1 un Solowjew sind

m Verkünder der Seelenlehre. Yber Dnach besseren, ewigen Werten sehnt. ‚BEE stojewski heiflit ‚In seinen Werkenbe1 sind die Briete mancher Revolutionäre kommt die Zerrissenheit der russischentieter un innerliıcher als die des gefeier- Seele Zzu Ausdruck, un: keiner hat Ww1e
ten Puschkin, der tast nıcnts als Kokette- mit einer solch prophetischen Kraft 1imrı1e 1mMm Kopfe hat Kenner der russischen
Literaturgeschichte werden bemerken, dafß Jahrhundert deutlich werden lassen,

daf(lßß die konkrete Beziehung VO CVUNSC-dıe VO Altmeiıster Nötzel getroffene Aus- lischem Glauben un Leben un: SOZ12-ahl der Briete gerade die charakteri- diestischsten Eigenschaften ihrer Schreiber listischer Verwicklung eigentliche
Schicksalsirage des russischen Volkes se1nherausstellt. Es ist eine Lesung für besinn- wird Anerkennung derlıche Stunden; annn ber hat der Leser Dostojewskıis

das Gefühl, als habe selbst einen lLieben Schuld 1mM echten, relig1ösen Sinn, des Ne-
benmenschen im Gegensatz ZuUuUr Lehre Jüg-Brief bekommen . nerischer Gleichheit, der Freıiheit 1m W 1-Palk S derspruch ZUr sozialistischen Ve-massung

Briete eines reisenden Russen. Von M. werden besonders hervorgehovsen. Solow-
Karamsın. (67 S ]ew wird 1n seiner Entwicklung VO Ra-
Märchen. Von Saltykow. (69 S tionalısmus Zur christlıiıchen Weltanschau-

ung ansichtig gemacht. Als Rationalıst VCILI-Bergen I1 1948, Müller Kıepen-
heuer Verlag (Sammlung. ADIe Weltlitera- sucht Solowjew ach Ansicht des Ver-

tur.  . Geb je 12  > fassers ott retiten  9 ber 165 geschieht
aut Kosten der Tiefen VO e1d und Schuld.Diıese Sammlung 111 ber 700 Meister-

werke AUuUS allen Völkern un Zeıiten rın- Die Abgründe des ase1ns werden VeLr-

SCnHnh uch Rufilland soll mit Titeln, leugnet, die Dunkelheiten in Helligkeit
umgedeutet. In den „Drei Gesprächen“”deren Auswahl den Iachkundigen Händen

VO: Luther und Stepun anvertraut tindet Solowjew ZuUur Anerkennung des BÖö-

ist, vertreten se1in. Diıe „Briefe eines SsSCM als einer metaphysischen Macht -
ück. Wenn uch hier die Verdinglichungreisenden Russen‘“‘ begründeten den uhm

Karamsıns (1766—1826), der allgemein als der Kräfte b1S den and des metaphy-
Schöpfer der russischen Kunstprosa gilt sich Möglıchen geht wahr ist, daß der
un in der Novelle ein Antichrist realer Gegenspieler Gottes ist,„Arme Lisa  ..
Gegenstück „Werthers Leiden‘ geschaf- der seinen Binfluß vermehren sucht, 1im
fen hat. Saltykow (1826—1889) ist Sa- Maße das ute im Menschen un: in der

Welt sıch verwirklichen trachtet.tirıker un: hat sıch daher oft ıuntier dem
Decknamen Schtschedrin verborgen. 1lle Wenn uch die Studie über- Dostojewski

nıchts wesentlich Neues bringt, sind dieIypen, die WIir ARDK Gogols „Revisor” un:
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